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$6&+$))(1%85*� $ER BIBLISCHE
3TAMMVATER !BRAHAM� GEMALT VON
3IEGER +ÇDER� H¸NGT IM "ÌRO VON
0ATRICK -ATHEIS� DEM NEUEN ,EITER
DER -ARIA
7ARD
2EALSCHULE� v$IE
2ELIGIONS
+OLLEGEN HABEN MIR DAS
"ILD ZUM !BSCHIED GESCHENKT� WEIL
!BRAHAM FÌR DEN !UFBRUCH IN EIN
NEUES ,AND STEHTh� SAGT -ATHEIS�
!N DIESEM &REITAG WIRD DER ��

*¸HRIGE OFFIZIELL IN SEIN !MT EIN

GEFÌHRT�
-ATHEIS IST ZUM 3CHULJAHRESAN


FANG VON DER STAATLICHEN 2UTH

7EISS
-¸DCHENREALSCHULE AM
!SCHAFFENBURGER 6OLKSFESTPLATZ AN
DIE PRIVATE KATHOLISCHE -¸DCHEN

REALSCHULE AM "RENTANOPLATZ GE

WECHSELT� 2¸UMLICH UND WAS DIE
3CHÌLER BETRIFFT IST DER !BSTAND
ZWISCHEN BEIDEN 7IRKUNGSKREISEN
NICHT SONDERLICH GRO��

*O°FNOLFK EHL 5HOLJLRQ XQG 0XVLN
3EIN vSEHR UNGEWÇHNLICHER
3CHRITTh AUF .EULAND BESTEHT FÌR
DEN NEUEN 3CHULLEITER ALLERDINGS
DARIN� DASS ER NUN SCHWERPUNKT

M¸�IG &ÌHRUNGS
 UND 6ERWAL

TUNGSAUFGABEN ÌBERNIMMT NEBEN
ZEHN 7OCHENSTUNDEN IN KATHOLI

SCHER 2ELIGIONSLEHRE�
:UVOR SEI ER RECHT ENTSPANNT

GLÌCKLICH GEWESEN BEIM 5NTER

RICHTEN VON 2ELIGION UND -USIK�
MEINT -ATHEIS� !UCH DIE !RBEIT MIT
%RWACHSENEN ALS LANGJ¸HRIGER 3E

MINARLEHRER FÌR 2ELIGION HABE IHM
VIEL &REUDE BEREITET�
$ER 7ECHSEL AN DIE STAATLICH

ANERKANNTE 0RIVATSCHULE HABE IHM
NUN ABER MEHRERE 3TUFEN NACH
OBEN AUF DER +ARRIERELEITER ER

MÇGLICHT� SAGT -ATHEIS� $ER GE

BÌRTIGE 7ORMSER� DER SEINE GEIS

TIGEN 7URZELN NACH WIE VOR IN DER
GESCHICHTSTR¸CHTIGEN $OMSTADT AM
2HEIN VERORTET� FÌHLTE SICH SOFORT
vGUT AUFGEFANGENh UND HEIMISCH
AN DER -ARIA
7ARD
3CHULE�
.EBEN DER IM ,EITBILD VERAN


KERTEN CHRISTLICH FUNDIERTEN 7ER


TEERZIEHUNG UND 7EGBEGLEITUNG
LIEGT DAS SICHER AUCH AM HOHEN
3TELLENWERT VON -USIK UND 'E

SANG� v)RGENDETWAS DUDELT IMMER
DRAU�ENh� SAGT -ATHEIS L¸CHELND
UND BLICKT AUF DEN )NNENHOF DES
3CHULGEB¸UDES MIT DEN HERBSTLICH
BUNT GEF¸RBTEN ,AUBB¸UMEN�

,QWHUQDWLRQDOH .RQ]HUWHUIDKUXQJ
$ER %IFER� MIT DEM DIE 3CHÌLERIN

NEN AUF IHREN )NSTRUMENTEN ÌBEN
UND IHRE 3TIMMEN SCHULEN� GEF¸LLT
DEM AUSGEBILDETEN 3OLOTENOR MIT
INTERNATIONALER +ONZERTERFAHRUNG�
-ANCHE !SCHAFFENBURGER KENNEN
-ATHEIS UND SEINE &RAU 5LRIKE VOM
6OKALENSEMBLE 6OCES� v7IR HABEN
UNS ÌBERS 3INGEN KENNENGELERNTh�
ERZ¸HLT DER 6ATER VON EINEM 3OHN
UND ZWEI 4ÇCHTERN� DIE BEIDE DIE
-ARIA
7ARD
3CHULE BESUCHT HA

BEN�
.UN SCHLIE�T SICH FÌR -ATHEIS

DER +REIS WIEDER� $IE ZWEI MIT RO

TEM 3AMT BEZOGENEN 3TÌHLE AUS
DEM !SCHAFFENBURGER 3TADTTHEA

TER� DIE IN SEINEM "ÌRO UNTER DEM
!BRAHAM
"ILD AN DER 7AND BE

FESTIGT SIND� STEHEN ABER AUCH FÌR
EINEN 3CHLUSSPUNKT� $IE 2UTH

7EISS
3CHULE SCHENKTE -ATHEIS
DIE AUSRANGIERTEN 3TÌHLE BEI DER
!BSCHIEDSFEIER ALS %RINNERUNG AN
�� *AHRE ,EITUNG DES 3CHULORCHES

TERS UND �� *AHRE ,EITUNG DES
3CHULCHORS MIT VIELEN ERFOLGREI

CHEN ÇFFENTLICHEN !UFTRITTEN�

)°U $XVJOHLFK LVW JHVRUJW
$IE -ARIA
7ARD
3CHULE MIT IHRER
HERVORRAGENDEN #HOR
 UND /R

CHESTERARBEIT SEI BESTENS MIT -U

SIKLEHRERN BESTÌCKT� SAGT DER NEUE
2EALSCHULLEITER� DESSEN -USIKALI

T¸T NUN BERUFLICH ERST EINMAL BRACH
LIEGT� !LS /RGANIST IN SEINEM LANG

J¸HRIGEN 7OHNORT +LEINWALLSTADT
UND 6OCES
3¸NGER FINDET -ATHEIS
ABER GENUG MUSISCHEN !USGLEICH
ZUM 3CHULLEITERALLTAG�
&ÌR DEN SPORTLICHEN !USGLEICH

IST EBENFALLS GESORGT� -ATHEIS SPIELT
LEIDENSCHAFTLICH GERN 4ENNIS UND
TRAINIERT DIE &U�BALLJUGEND BEIM
&# +LEINWALLSTADT�

=XU 3HUVRQ� 3DWULFN 0DWKHLV

3DWULFN 0DWKHLV ZXUGH ���� LQ :RUPV
JHERUHQ� 1DFK GHP $ELWXU DP GRUWL�
JHQ (OHRQRUHQJ\PQDVLXP OHLVWHWH GHU
.DWKROLN =LYLOGLHQVW LP &DULWDV�$OWHQ�
KHLP XQG VWXGLHUWH .DWKROLVFKH
5HOLJLRQVOHKUH XQG 0XVLN LQ :°U]�
EXUJ� 'DV 5HIHUHQGDULDW DEVROYLHUWH
0DWKHLV YRQ ���� ELV ���� LQ 0°QFKHQ
3DVLQJ� :HLOKHLP XQG )RUFKKHLP� 'D�
QDFK XQWHUULFKWHWH HU ELV ]X VHLQHU
9HUDEVFKLHGXQJ LP 6RPPHU ���� DQ
GHU $VFKDIIHQEXUJHU 5XWK�:HLVV�6FKX�

OH� $E ���� ZLUNWH HU DQ GLHVHU VWDDW�
OLFKHQ 0�GFKHQUHDOVFKXOH DXFK DOV
6HPLQDUOHKUHU I°U .DWKROLVFKH 5HOLJL�
RQVOHKUH� ���� YHUIDVVWH 0DWKHLV HLQ
QHXHV 5HOLJLRQV�6FKXOEXFK I°U GHQ
$XHU�9HUODJ XQG ZXUGH 0LWJOLHG GHV
}X�HUHQ .UHLVHV ]XU ,PSOHPHQWLHUXQJ
GHV w/HKUSODQ 3OXV 5HDOVFKXOHk LP
)DFK .DWKROLVFKH 5HOLJLRQVOHKUH� =XYRU
ZDU 0DWKHLV 9HUELQGXQJVOHKUHU VRZLH
0LWJOLHG LP 6FKXOIRUXP XQG 7HDP
I°U ,QQHUH 6FKXOHQWZLFNOXQJ� �PHO�

3DWULFN 0DWKHLV ZLUG GLHVHQ 'RQQHUVWDJ DOV QHXHU /HLWHU GHU 0DULD�:DUG�5HDOVFKXOH
HLQJHI°KUW� 'DV %LOG GHV ELEOLVFKHQ $EUDKDP VWHKW I°U LKQ I°U GHQ $XIEUXFK LQ HLQ QHX�
HV /DQG� )RWR� 0HODQLH 3ROOLQJHU

/HEHQVUHWWHQGH +HU]GUXFNPDVVDJH
.DYDOLHU GHU 6WUD�H� 6HUNDQ .D]DQ KLOIW DP +DXSWEDKQKRI RKQP�FKWLJHU )UDX PLW (UVWH�+LOIH�0D�QDKPH
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HALTEN HAT 6ORBILDCHARAKTER� UND
ES SOLL ANDEREN -ENSCHEN -UT
MACHEN� ES )HNEN GLEICHZUTUN�h
$AS SAGTE 7ALTER %ICHENDORF� 0R¸

SIDENT DES $EUTSCHEN 6ERKEHRSSI

CHERHEITSRATS �$62	� IM "UNDES

VERKEHRSMINISTERIUM "ERLIN� WO ��
+AVALIERE DER 3TRA�E BEI EINEM
&ESTAKT AUSGEZEICHNET WURDEN�
5NTER IHNEN AUCH 3ERKAN +AZAN

AUS !SCHAFFENBURG UND 4ANJA
,INGELBACH AUS 2OTHENBUCH� +A

ZAN HATTE EINER ��
J¸HRIGEN &RAU IN
!SCHAFFENBURG DAS ,EBEN GERETTET�
4ANJA ,INGELBACH EINEN DREIJ¸H

RIGEN *UNGEN AUS EINEM VERUN

GLÌCKTEN &ERRARI GEBORGEN�
$IE !USZEICHNUNG FAND IM

2AHMEN DER ��� *AHRESTAGUNG DER
!KTIONSGEMEINSCHAFT v+AVALIER
DER 3TRA�Eh STATT� IN DER �� DEUT

SCHE 4AGESZEITUNGEN ZUSAMMEN

WIRKEN �SIEHE (INTERGRUND	� $IE
!KTIONSGEMEINSCHAFT SYMBOLISIERE
vDAS #REDO DES $62 FÌR EIN RÌCK

SICHTSVOLLES UND PARTNERSCHAFTLI

CHES -ITEINANDER IM 3TRA�ENVER

KEHRh� SAGTE %ICHENDORF� $IE ��
+AVALIERE H¸TTEN BEWIESEN� DASS
GEGENSEITIGE 2ÌCKSICHTNAHME UND
PARTNERSCHAFTLICHES 6ERHALTEN
MÇGLICH SEIEN�

)UDX ]XVDPPHQJHEURFKHQ
3O HATTE DER ��
J¸HRIGE +AZAN AM
��� !PRIL ���� BEOBACHTET� WIE AM
4AXISTAND VOR DEM (AUPTBAHNHOF
EINE JUNGE &RAU ZUSAMMENBRACH
UND NICHT WIEDER AUFSTAND� $ER
-ANN IST 4AXIFAHRER� ALS 4ÌRKE IN
!SCHAFFENBURG GEBOREN UND ZUR
3CHULE GEGANGEN� VERHEIRATET� HAT
EINE SIEBENJ¸HRIGE 4OCHTER� UND IST
WOHNHAFT IN !SCHAFFENBURG�
%R ARBEITET DERZEIT EHRENAMTLICH

BEI DER &LÌCHTLINGSHILFE IM /RGA

NISATIONSTEAM DES 2OTKREUZ

+REISVERBANDS IN (ÇSBACH UND IST
ZUDEM ALS $OLMETSCHER T¸TIG� !U

�ERDEM DREHT ER EHRENAMTLICH BEI
DER 3ICHERHEITSWACHT DER 0OLIZEI

INSPEKTION !SCHAFFENBURG IN DER
3TADT DIE 2UNDE�

$IE JUNGE &RAU� *ANA 2OOS AUS
'RO�OSTHEIM �+REIS !SCHAFFEN

BURG	� JETZT �� *AHRE ALT� !USZUBIL

DENDE IN DER !SCHAFFENBURGER
!NWALTSKANZLEI *ÌRGEN 6ONGRIES�
LEIDET AN EINER (YPERTROPHEN
+ARDIOMYOPATHIE� EINEM VERERB

BAREN 'ENDEFEKT� DER DEN "ETROF

FENEN DAS "EWUSSTSEIN NIMMT UND
IM SCHLIMMSTEN &ALL ZUM (ERZ

STILLSTAND FÌHREN KANN�

/HEHQVEHGURKOLFKH 2KQPDFKW
*ANA 2OOS IST IN ¸RZTLICHER "E

HANDLUNG� DOCH DIE ERSTE LEBENS

BEDROHLICHE /HNMACHT ERLITT SIE
VOR DEM 4AXISTAND AM (AUPT

BAHNHOF� v-IR IST SCHWINDLIG GE

WORDENh� ERINNERT SIE SICH� v)CH

WOLLTE MICH NOCH HINSETZEN� ABER
DA WAR ES SCHON ZU SP¸T�h
3ERKAN +AZAN WEI�� DASS ER

HELFEN MUSS UND ES AUCH KANN�
"EVOR ER AUF DAS 4AXI UMGESTIEGEN
WAR� HATTE ER HAUPTAMTLICH IM 0A

TIENTENFAHRDIENST BEIM 2OTEN
+REUZ GEARBEITET UND DORT %RSTE

(ILFE
+URSE BESUCHT� )M .U KNIET
ER NEBEN DER JUNGEN &RAU� %R FÌHLT
DEN 0ULS AN DER (ALSSCHLAGADER�
BEMERKT DIE 3CHNAPPATMUNG� v3IE
WURDE SCHNELL BLAU IM 'ESICHT�h
%R LEGT SIE AUF DEN 2ÌCKEN� BE


GINNT MIT (ERZDRUCKMASSAGE UND
"EATMUNG� $IE 5MSTEHENDEN
SCHAUEN NUR ZU� +EINER FRAGT� OB ER
HELFEN KANN� +AZAN RUFT IHNEN ZU�
DEN .OTARZT ZU VERST¸NDIGEN� +EI


NE 2EAKTION� v%IN +OLLEGE� DER
SELBST UNTER 3CHOCK STAND� HAT MIR
SEIN (ANDY GEGEBEN� WEIL MEIN
EIGENES IM 4AXI LAG�h

5HWWXQJVGLHQVW DODUPLHUW
6ON DEM ZWISCHEN /HR UND
3CHULTER EINGEKLEMMTEN 4ELEFON
VERST¸NDIGT +AZAN DEN 2ETTUNGS

DIENST� 'LEICHZEITIG FÌHRT ER DIE
(ERZDRUCKMASSAGE FORT� .ACH ET

WA SIEBEN -INUTEN IST DER .OTARZT
VOR /RT� %R SETZT EINEN $EFIBRILLA

TOR EIN m SO LANGE� BIS DER %LEKTRO

SCHOCK DEN +REISLAUF DER JUNGEN
&RAU WIEDER STABILISIERT HAT�
3IE KOMMT INS +LINIKUM

!SCHAFFENBURG
!LZENAU� $ORT WIRD
IHR EIN %IN
+AMMER
$EFIBRILLATOR
IMPLANTIERT� DER DAS (ERZ BEI EI

NEM PLÇTZLICHEN !NFALL WIEDER INS
'LEICHGEWICHT BRINGT� 2OOS� v$AS
'ER¸T IST EINE "ERUHIGUNG FÌR
MICH� "EI EINER PLÇTZLICHEN /HN

MACHT HABE ICH DIE 3ICHERHEIT� DASS
ICH SOFORT WIEDER AUFWACHE�h -IT
3ERKAN +AZAN� IHREM ,EBENSRET

TER� HABEN SIE UND IHRE &AMILIE
HEUTE NOCH +ONTAKT�

-HW]W K�QJW HLQ 'HILEULOODWRU
$IE 2ETTUNGSAKTION HAT EIN .ACH

SPIEL� +AZAN SETZT SICH MIT DEM
"AHNHOFSBETREIBER� DER "AU
 UND
)MMOBILIENVERWALTUNG &¸TH� IN
6ERBINDUNG� BITTET DARUM� EINEN
$EFIBRILLATOR IM (AUPTBAHNHOF ZU
INSTALLIEREN� $ER !RBEITGEBER VON
*ANA 2OOS� 2ECHTSANWALT *ÌRGEN
6ONGRIES� /" +LAUS (ERZOG UND
'UIDO 'ROSCHUP� ,EITER DER !B

TEILUNG FÌR 2HYTHMOLOGIE IM +LI

NIKUM !SCHAFFENBURG
!LZENAU�
UNTERSTÌTZEN DAS 6ORHABEN�
+AZAN SAGT� v$ER "AHNHOFSBE


TREIBER HAT OHNE ZU ZÇGERN GEHAN

DELT�h 3EIT !NFANG *ULI H¸NGT EIN
$EFIBRILLATOR IN DER "AHNHOFSHALLE�
3ERKAN +AZAN UND *ANA 2OOS HA

BEN SICH DORT ZUR )NBETRIEBNAHME
WIEDER GETROFFEN� M�R�

�
�EHU 7DQMD /LQJHOEDFK EHULFKWHQ ZLU
LQ HLQHU XQVHUHU Q�FKVWHQ $XVJDEHQ�

6HUNDQ .D]DQ �0LWWH� KDW HLQHU )UDX GDV /HEHQ JHUHWWHW� 'HU 3U�VLGHQW GHV 'HXWVFKHQ
9HUNHKUVVLFKHUKHLWVUDWV� :DOWHU (LFKHQGRUI �OLQNV�� XQG +DQV .OHPP� 6SUHFKHU GHU $U�
EHLWVJHPHLQVFKDIW w.DYDOLHU GHU 6WUD�Hk� HKUWHQ LKQ GDI°U� )RWR� 6WHSKDQ %RRV

+LQWHUJUXQG� .DYDOLHU GHU 6WUD�H

'LH $UEHLWVJHPHLQVFKDIW w.DYDOLHU GHU
6WUD�Hk LQ GHU $UEHLWVJHPHLQVFKDIW
'HXWVFKHU 7DJHV]HLWXQJHQ LP 'HXW�
VFKHQ 9HUNHKUVVLFKHUKHLWVUDW ZXUGH LP
2NWREHU ���� LQ 0°QFKHQ JHJU°Q�
GHW� 'LH ,GHH GD]X KDWWH GHU GDPDOLJH
&KHIUHGDNWHXU GHU 6°GGHXWVFKHQ =HL�
WXQJ� :HUQHU )ULHGPDQQ� 'LH $UEHLWV�
JHPHLQVFKDIW ZLUG LQ]ZLVFKHQ YRQ UXQG

�� GHXWVFKHQ 7DJHV]HLWXQJHQ JHWUD�
JHQ� 'LH $XV]HLFKQXQJ w.DYDOLHU GHU
6WUD�Hk ZLUG DQ 9HUNHKUVWHLOQHKPHU
YHUOLHKHQ XQWHU DQGHUHP I°U YRUELOG�
OLFKHV SDUWQHUVFKDIWOLFKHV 9HUKDO�
WHQ LP 6WUD�HQYHUNHKU XQG JHLVWHV�
JHJHQZ�UWLJH +LOIH� 5XQG ����� 9HU�
NHKUVWHLOQHKPHU HUKLHOWHQ ELV MHW]W GLH
$XV]HLFKQXQJ� �P�U��

+HUPDQQ .HOOHU
]XU°FN DXV
GHP 5XKHVWDQG
0HGL]LQ� 6XFKH QDFK &KHI
I°U 9HUVRUJXQJV]HQWUXP

$6&+$))(1%85*� (ERMANN +ELLER
���	 IST ZURÌCK IN DER 'RÌNEWALD

KLINIK m VORÌBERGEHEND� WIE ER BE

TONT� $ER !SCHAFFENBURGER /RTHO

P¸DE� DER VOR DREI *AHREN SEINE
0RAXISANTEILE VERKAUFTE UND IN DEN
2UHESTAND GING� HAT DIE 3TELLE DES
¸RZTLICHEN $IREKTORS AM -EDIZINI

SCHEN 6ERSORGUNGSZENTRUM �-6:	
#APIO ÌBERNOMMEN�
+ELLERS ZENTRALE !UFGABE SEI DIE

3UCHE NACH EINEM 7IRBELS¸ULEN

SPEZIALISTEN FÌR DAS :ENTRUM AN
DER "USTELLISTRA�E� GEHT AUS EINER
AM -ITTWOCH VERÇFFENTLICHTEN
0RESSEMITTEILUNG DES #APIO
+ON

ZERNS HERVOR� %IN EBENFALLS GE

SUCHTER %XPERTE FÌR 3CHULTER
 UND
&U�CHIRURGIE SEI BEREITS GEFUNDEN�
SO #APIO
3PRECHERIN 3USANNE
+UCZERA� $IESER &ACHARZT WERDE
SEINE 0RAXIS !NFANG ���� ERÇFF

NEN� +ELLER SELBST HALTE NUN WIE

DER REGELM¸�IG 3PRECHSTUNDE� %I

NER DER ZWEI ZULETZT AM -6: T¸TI

GEN /RTHOP¸DEN SEI ERKRANKT� DER
ANDERE ALS #HEFARZT AN EINE 2E

HAKLINIK GEGANGEN�

1LFKW RSHULHUHQ
0ERSÇNLICH OPERIEREN WERDE ER
NICHT MEHR� SAGTE DER AUS DEM 2U

HESTAND ZURÌCKGEKEHRTE #HEFME

DIZINER AUF .ACHFRAGE AM -ITT

WOCH� "LEIBEN WILL +ELLER ALS !N

GESTELLTER DES VON IHM SELBST ����
MITBEGRÌNDETEN -6: vFÌR EINE
GEWISSE :EITh� BIS SEINE !UFGABE
ERFÌLLT SEI� v%S IST SEHR SCHWIERIG�
EINEN HOCH QUALIFIZIERTEN� OPERATIV
T¸TIGEN /RTHOP¸DEN ZU FINDENh�
SAGTE ER DER 2EDAKTION� -IT SEINEM
IN LANGJ¸HRIGER "ERUFST¸TIGKEIT GE

KNÌPFTEN .ETZWERK WERDE ER SICH
LEICHTER TUN ALS DER +ONZERN ODER
EIN (EADHUNTER�
$AS 6ERSORGUNGSZENTRUM HAT

LAUT +ELLER EINE 3OLLST¸RKE VON VIER
/RTHOP¸DEN� DARUNTER -ICHAEL
$EHMEL UND )MMO 3TÌRMER IN SEI

NER FRÌHEREN 'EMEINSCHAFTSPRA

XIS� %NG VERBUNDEN IST DAS -6:
MIT DER BENACHBARTEN (OFGARTEN

KLINIK� DIE EBENFALLS ZUM #APIO

+ONZERN GEHÇRT� TJU

$XV GHP 5XKHVWDQG ]XU°FN DP $UEHLWV�
SODW]� +HUPDQQ .HOOHU� )RWR� SULYDW

1�FKVWH 7HUPLQH
GHU (OWHUQZHUNVWDWW
$6&+$))(1%85*� *ÌNGST MIT DEM
)NTEGRATIONSPREIS GEEHRT� STARTET
DIE %LTERNWERKSTATT IN EINE NEUE
2UNDE� *EDEN &REITAG VON ���� BIS
�� 5HR TREFFEN SICH IM "ILDUNGS

BÌRO� 0FAFFENGASSE �� %LTERN� DEREN
+INDER DIE 'RUNDSCHULE BESUCHEN
ODER IM LETZTEN +INDERGARTENJAHR
SIND�
$IE 4HEMEN IM /KTOBER� ���

/KTOBER� %LTERN KÇNNEN ÌBER IHRE
%RFAHRUNGEN IN DER 3CHULE ERZ¸H

LEN� ��� /KTOBER� ,ESEN LERNEN m SO
HELFEN 3IE IHREM +IND DABEI� ���
/KTOBER� 7IE HELFE ICH MEINEM
+IND� DIE (AUSAUFGABEN RICHTIG ZU
MACHEN�
$IE %LTERNWERKSTATT IST EINE )NI


TIATIVE DES +INDERSCHUTZBUNDS UND
DES )NTEGRATIONSMANAGEMENTS DER
3TADT !SCHAFFENBURG� (IER WERDEN
%LTERN BEI DER SCHULISCHEN &ÇRDE

RUNG IHRES +INDES UNTERSTÌTZT� VOR
ALLEM WENN SIE SELBST IM !USLAND
AUFGEWACHSEN SIND UND KEINE
DEUTSCHE 3CHULE BESUCHT HABEN�
"EI 3PRACHPROBLEMEN HELFEN KOS

TENLOS 3PRACH
 UND +ULTURVER

MITTLER DER 3TADT !SCHAFFENBURG�
$IE 4EILNAHME IST KOSTENLOS� RED

9(5$167$/781*(1

2IIHQH %°KQH LP -X]�
(LJHQH 7DOHQWH ]HLJHQ
$6&+$))(1%85*� $IE /FFENE
"ÌHNE IM %VANGELISCHEN
*UGENDZENTRUM �*UZ	 IST EIN
!NGEBOT FÌR ALLE +ÌNSTLER� SICH
ZU PR¸SENTIEREN� !LLE 3CHAU

SPIELER� -USIKER� 0HILOSOPHEN
ODER -ULTITALENTE HABEN DIE
-ÇGLICHKEIT IHR +ÇNNEN ZU
ZEIGEN� AM &REITAG� ��� /KTOBER�
VON ����� BIS ����� 5HR IM *UZ
IN !SCHAFFENBURG� !LEXANDRA

STRA�E �� %INTRITT FÌR "ESUCHER
UND !UFTRITT FÌR +ÌNSTLER KOS

TENLOS� !NMELDUNG BIS ZUM
6ORTAG ODER FREITAGS VOR /RT�

.$% EHVLFKWLJW GLH
3DSLHUIDEULN )ULSD
$6&+$))(1%85*� $IE +!" BE

SUCHT AM $IENSTAG� ��� /KTOBER�
DIE 0APIERFABRIK &RIPA IN -IL

TENBERG� $ER "ETRIEBSBESUCH
SOLL EINEN %INBLICK IN DIE 7ELT
DER (YGIENEPAPIERE GEBEN� $IE
$AUER BETR¸GT ETWA ANDERTHALB
3TUNDEN� 4EILNEHMER SOLLTEN
GUT ZU &U� SEIN� DA 4REPPEN ZU
STEIGEN SIND� &ÌR )NTERESSENTEN
AUS DEM 2AUM !SCHAFFENBURG
WIRD EINE &AHRT MIT DEM "AY

ERNTICKET ANGEBOTEN �!BFAHRT
AM (AUPTBAHNHOF ���� 5HR	�

�
$QPHOGXQJ� 7HO� ����� �����
���� (�0DLO� NDE�DVFKDIIHQEXUJ#
ELVWXP�ZXHU]EXUJ�GH

0DUJLH .LQVN\ PLW
QHXHP 3URJUDPP
$6&+$))(1%85*�-ARGIE +INS

KY ERZ¸HLT IN IHREM NEUEM
0ROGRAMM v)CH BIN SO WILD
NACH $EINEM %RDBEERPUD

DINGÜh ÌBER ,IEBESWIRREN DER
BESTEN &REUNDINNEN� 3URVI

VALTIPPS FÌRS 7ELLNESS
7O

CHENENDE� 3PRECHSTÇRUNGEN
AM &RÌHSTÌCKSTISCH ODER
SCHR¸GE +LEIDERSCHRANKGE

HEIMNISSE� AM &REITAG� ��� /K

TOBER� UM �� 5HR IM !SCHAF

FENBURGER (OFGARTEN
+ABARETT�

�
.DUWHQ I°U �� (XUR XQWHU
ZZZ�KRIJDUWHQ�NDEDUHWW�GH

$UEHLWVHUIDKUXQJ LP
$XVODQG I°U 6FK°OHU
$6&+$))(1%85*� %IN 6ORTRAG
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